
 

Einladung 
 

Konservierungswissenschaft im Dialog 
Öffentliche Vortragsreihe des Rathgen-Forschungslabors 

 
Wir laden alle Interessierten sehr herzlich ein zu unserem nächsten Abendvortrag am 

 

Dienstag, 30. Juni 2026, 18.30 Uhr 

 

Brugsch-Pascha-Saal im Archäologischen Zentrum,  
Geschwister-Scholl-Str. 6 

10117 Berlin  
 

Eva Eis  
Kremer Pigmente GmbH & Co. KG 

 

Die Farbenfabrik Heinrich Wiesel in Gehren, Thüringen.  

Transkription und Auswertung der Rezeptsammlung eines Farbenfabrikanten 

aus dem ausgehenden 19. Jahrhundert 

 

Rezeptbücher, Fabrikationsbücher oder Vorschriftensammlungen waren sorgsam gehütete 

Firmengeheimnisse und sind selten erhalten. Die Rezeptsammlung aus dem Nachlass Otto Wiesels 

ist eine solche Rarität. Die Firma Heinrich Wiesel wurde 1862 in Gehren, Thüringen, gegründet und 

belieferte Kunden im In- und Ausland. Nur Pläne und historische Abbildungen aus anderen Betrieben 

vermitteln noch eine Vorstellung vom Arbeitsalltag und der Atmosphäre in einer solchen Farbenfabrik. 

Die Sammlung aus dem Zeitraum von 1888 bis 1894 enthält mehr als 1500 zeittypische Rezepte 

zur Herstellung von Pigmenten, Farblacken sowie für Lacke und Tinten. Vergleiche mit der 

zeitgenössischen Fachliteratur und Vorschriften anderer Farbenhersteller zeigen, wie wertvoll diese 

Rezepte sind und welche Bedeutung sie für die kunsttechnologische Forschung haben können. 

 

 

Briefkopf der Firma Wiesel mit Firmenansicht 

© Stadtarchiv Gehren, Kämmerei-Rechnungen 1909/1910, Fol. 229 
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